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TECHNISCHES DATENBL AT T

USV PowerValue 11RT G3 LIB
1-3kVA

Betriebsart
Online

Modulnennleistung
1-3 kVA

Ausgangsleistungsfaktor
1.0

Efficienz 
Bis zu 94 % im Online‑Modus

Eingangsklirrfaktor (THDi)
<5.5%

Kommunikationsschnittstellen
RPO, Trockeneingang, Trockenausgang, 
intelligenter Steckplatz, USB, RS232

Einstufung
VFI-SS-111

Sprachen
Bis zu 7 Sprachen
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USV-Funktionen

Die USV PowerValue 11RT G3 LIB 1-3KVA 
verwendet eine fortschrittliche reine Online-
Doppelwandlerarchitektur, die 
Eingangsspannung kontinuierlich anpasst und 
filtert. Wenn das Stromnetz unterbrochen wird, 
liefert die Batterie ohne Unterbrechung weiter 
Strom. Im Falle einer Überlast oder eines 
Wechselrichterausfalls schaltet die USV in den 
Bypass-Modus und wird über den Bypass 
versorgt. Wenn der Überlastungszustand 
beseitigt ist, schaltet die USV automatisch  
in den Wechselrichtermodus um und liefert  
eine hochwertige und zuverlässige 
Wechselstromversorgung für kritische Geräte.

Erweiterte BMS
• Frühzeitige Warnung und Vorhersage von 
Batteriestatus und -zustand. (V/I/T-Warnung, 
SOC/SOH-Vorhersage)
• Rechtzeitiger Schutz durch HW- und  
FW-BMS-Management.

Kaltstart
Die USV PowerValue 11RT G3 LIB 1-3 kVA kann 
gestartet werden, ohne an das Stromnetz 
angeschlossen zu sein (Anfahren über die 
Batterien). Bevor diese Funktion genutzt werden 
kann, muss die usv mindestens einmal bei 
aktiviertem ausgang mit netzstrom versorgt 
worden sein. Diese Funktion ist insbesondere in 
den folgenden Situationen besonders nützlich:
• Anfahren und Betrieb des Gerätes selbst 
während eines Netzausfalls.
• Ermittlung einer möglichen Störung der 
Netzversorgung während des Hochfahrens  
der Anlage. Wenn die USV beispielsweise im 
Batteriemodus anfährt und nicht in den Netz- 
oder Bypass-Modus wechselt, liegt sehr 
wahrscheinlich eine Netzstörung vor.

Fernabschaltung (RPO)
Wenn die Fernabschaltung aktiviert ist, werden 
die AC- und DC-Quellen zur Last vollständig 
abgeschaltet. Um den normalen Zustand der USV 
wiederherzustellen, muss der RPO-Anschluss auf 
seine Originalkonfiguration zurückgesetzt 
werden (normal geschlossen über einen Jumper 
an der Rückwand der USV). Danach muss der 
RPO-Status über das LED-Menü quittiert werden. 
Dann nimmt die USV den Betrieb wieder im 
Bypass-Modus auf. Um die USV in den 
Wechselrichtermodus zu versetzen, drücken Sie 
die Einschalttaste.

Frequenzumformermodus
CVCF ist ein spezieller Ausgangsmodus der USV. 
Die PowerValue 1 RT 11RT G3 LIB 1–3kVA USV 
funktioniert als Frequenzumformer und wandelt 
die Versorgungsfrequenz um (50 Hz von/ 
zu 60Hz). Darüber hinaus schützt sie die Last vor 
Netzstörungen und garantiert zusätzliche 
Batterieleistung bei einem Netzausfall. Die 
Bedienung und Installation ist einfach und 
erfordert eine korrekte Verkabelung der USV und 
die Auswahl des CVCF-Modus auf dem LED-Display.
• Eingangsfrequenzbereich: 40-70 Hz
• Ausgangsfrequenz: 50 Hz oder 60 Hz
• Leistungsreduzierung: Reduktion auf 60%
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Rückansicht

US V-SCH R A N K VO R D ER /R Ü CK A NSI C HT

7

1 2 3 4

5 6

8

9
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1 3 4

5 6

8

9

2

USV PowerValue 11RT G3 LIB 1/1,5 kVA

USV PowerValue 11RT G3 LIB 2 kVA

7 5 6

1 3 42 8

9

USV PowerValue 11RT G3 LIB 3 kVA

Nr. Beschreibung
1 Automatische Erkennung EBM
2 USV
3 Slotkarten-Box
4 EBM-Anschluss
5 RPO/Dry in/Dry out
6 RS-232
7 Eingangsbuchse (1 k/1,5 k: 10 A, 2 K/3K: 16 A)
8 Programmierbare Ausgangssteckdosen (1-3 kVA: 10 A)
9 Ausgangssteckdosen (1-2 kVA: 10 A; 3 kVA: 10 A + 16 A)
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1 32 2

Zusatzbatterie mod 11RT G3 LIB 1-3 kVA

Nr. Beschreibung
1 EBM COM-Anschluss
2 EBM-Stecker (bei den Stromanschlüssen wird nicht zwischen „In“ und „Out“ unterschieden)
3 LED-Anzeige

—
Batterien 

Leistung (kVA) Interne Batterie Ladestrom
1 K 1 x 9 Ah 1,5 A
1,5 K 1 x 9 Ah 1,5 A
2 K 1 x 9 Ah 1,5 A
3 K 1 x 9 Ah 1,5 A

Leistung Abmessungen 
(BxHxT) (mm)

Gewicht (kg) Batterie

1 K 438*43*448 12 1 x 12 Ah
1,5 K 438*43*448 12 1 x 12 Ah
2 K 438*43*603 17,4 1 x 12 Ah
3 K 438*43*603 17,4 1 x 12 Ah

bis zu 4

PowerValue kann mit zusammengehörigen 
Batteriemodulen konfiguriert werden, um 
erweiterten Ansprüchen an die Laufzeit gerecht 
zu werden. Leicht austauschbare Batterien 
erhöhen Verfügbarkeit und Verringerung  
der mittleren Reparaturzeit (MTTR).
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Optionen 

Netzwerk-Management-Karte
Aktivierung die Echtzeitüberwachung des USV-
Systems über einen Standard-Webbrowser oder 
die eingeschlossene Überwachungssoftware. 
ABB-Überwachungsgeräte bieten in Echtzeit 
Visibilität des Zustands Ihrer 
Stromversorgungsausrüstung und lösen 
Probleme bevor diese kritisch werden.

Unterstützte Modelle
•	 Netzwerkkarte (NMC)

•	 MODBUS-Karte (CMC)

•	 Feuchtigkeits- und Temperatursensoren (EMP)
  

Relaisschnittstellenkarte
Mit Kontaktverschlüssen für die Fernüberwachung 
der Alarmbedingungen des POWERVALUE 11RT G3 
LIB 1-3KVA USV-Systems. Die Karte Hot-Swap-
fähige Karte kann vom Benutzer installiert 
werden und sie ermöglicht die fortschrittliche 
Kommunikation zwischen USV und Computer.

Unterstützte Modelle
•	 Relaiskarte mit potentialfreien Kontakten (AS400)

NMC-Karte 4NWP100110R0001
ModBus-Karte 4NWP104039R0001
EMP 4NWP104040R0001
AS400-Karte 4NWP100120R0001

Überwachungssoftware
Es handelt sich um eine fortschrittliche USV 
Management Software-Suite, um die 
Fernsteuerung und Fernüberwachung einer mit 
Netzwerkmanagementkarten ausgestatteten USV 
in einer LAN- oder Internetumgebung zu 
ermöglichen. Sie kann einzelne oder mehrere USV 
verwalten und Datenverluste infolge von 
Netzausfällen durch die Programmierung einer 
sicheren Systemabschaltung vermeiden. 
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Technische Spezifikationen

ALLGEMEINE DATEN 1 kVA 1,5 kVA 2 kVA 3 kVA

Scheinleistung 1 kVA 1,5 kVA 2 kVA 3 kVA
Wirkleistung 1 kW 1,5 kW 2 kW 3 kW
USV-Topologie Online Doppelumwandlung
Batterie Integriert und 

(optional) extern
Integriert und (optional) 
extern

Integriert und 
(optional) extern

Integriert und 
(optional) extern

MECHANIK
Abmessungen (Breite×Höhe×Tiefe) 438 x 85,5 x 445 438 x 85,5 x 445 438 x 85,5 x 600 438 x 85,5 x 600
Gewicht (mit Batterien) 15 kg 15,2 kg 21,1 kg 21,45 kg
Anzahl der Rackeinheiten 2 U (USV), 1 U (EBM) 2 U (USV), 1 U (EBM) 2 U (USV), 1 U (EBM) 2 U (USV), 1 U (EBM)

AKUSTISCHER SCHALL (nach ISO 7779, in 1 m Entfernung, vorne, ohne Summer)
Im Online-Modus (bei ≤25 ℃) 100 / 50 % Last <45 dB <45 dB <50 dB <50 dB
Im Batteriebetrieb (bei ≤25 ℃) bei 100 / 50% Last <45 dB <45 dB <50 dB <50 dB

SICHERHEIT
Zugang Bediener Bediener Bediener Bediener
Schutzart für Gefahren und Eindringen von Wasser IP 20 IP 20 IP 20 IP 20

ELEKTROMAGNETISCHE VERTRÄGLICHKEIT
Gemäß IEC 62040-2 Ja Ja Ja Ja
Kategorie Emission / Immunität C2 C2 C2 C2
Länge des Ausgangskabels < 10 m < 10 m < 10 m < 10 m

UMWELTANFORDERUNGEN
Lagertemperaturbereich -25 bis 55 ℃ (5 bis 140°F) ohne Batterien
Betriebstemperaturbereich 0 ℃ – +40 ℃ 0 ℃ – +40 ℃ 0 ℃ – +40 ℃ 0 ℃ – +40 ℃
Lagerung (Modelle mit Batterien) 0 ℃ – +40 ℃ 0 ℃ – +40 ℃ 0 ℃ – +40 ℃ 0 ℃ – +40 ℃
Relative Luftfeuchtigkeit ≤95% (ohne Kondensat)
Aufstellhöhe 0~3000 m (die Lastminderung beträgt 1% alle 100 m bei 1000~3000 m)

ZUSÄTZLICHE UND NÜTZLICHE INFORMATIONEN
Eingangsbuchse 1x IEC C14 1x IEC C14 1x IEC C20 1x IEC C20

Ausgangsbuchsen
1 Hauptsteckdosengruppe (mit 4 x IEC C13) 
1 programmierbare Steckdosengruppe (mit 4 x IEC C13)

1 Hauptsteckdosen-
gruppe
(Mit 1 x IEC C19 + 4 x 
IEC C13)
1 programmierbare 
Steckdosengruppe 
(mit 4 x IEC C13)

Eingangskabelführung Hinten Hinten Hinten Hinten
Externe Batteriekabelführung Hinten Hinten Hinten Hinten
Externer Batterieanschluss Proprietärer Anschluss Proprietärer Anschluss Proprietärer Anschluss Proprietärer Anschluss
Zugänglichkeit Vorne und hinten Vorne und hinten Vorne und hinten Vorne und hinten

OPTIONEN
Netzwerk-Management-Karte Ja Ja Ja Ja
AS400-Karte Ja Ja Ja Ja
ModBus-Karte Ja Ja Ja Ja
RS232 Kabel Ja Ja Ja Ja
Schienen-Bausatz Ja Ja Ja Ja
EINSCHLIESSLICH (DEFAULT) Ja Ja Ja Ja
Seefrachtverpackung (Palette, Karton) Inbegriffen Inbegriffen Inbegriffen Inbegriffen

EINGANGSMERKMALE 1 kVA 1,5 kVA 2 kVA 3 kVA

Akzeptanzspannung (stationär, Effektivwert) 110-300 V AC
Nennspannung 200-240 V AC

Toleranz

<110 V: In den Batteriemodus wechseln
110 V + 100 x (Last% - 50%): 100% > load > 50%
160 V~300 V: 100% Last
>300 V: In den Batteriemodus wechseln 

Nenn-Eingangsfrequenz 50 Hz / 60 Hz (automatische Erkennung)

Frequenztoleranz 45 Hz - 55 Hz (50-Hz-System) / 54 Hz - 66 Hz (60-Hz-System)
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Nenneingangsstrom (Eingangsspannung 230 V) 4,9 A 7,4 A 9,4 A 14,1 A
Maximaler Eingangsstrom (mit Ladebatterie 
und Eingangsspannungstoleranz, Dauerüberlast)) 

5,6 A 8,2 A 10,8 15,7 A

Klirrfaktor (THDi) <5,5% bei 100% R-Last <5,5% bei 100% R-Last <5% bei 100% R-Last <5% bei 100% R-Last
Leistungsfaktor ≥0,99% bei 100% Last ≥0,99% bei 100% Last ≥0,99% bei 100% Last ≥0,99% bei 100% Last
AC Energieverteilungssystem: IT, TN-S, TT 
Anschluss L + N + PE

Backfeed Protection Integriert Integriert Integriert Integriert
Bedingter Kurzschlussstrom, Icc 3 kA 3 kA 3 kA 3 kA
Einschaltstrom

Weniger als das 8-fache 
des Nenn-
Eingangsstroms @1ms

Weniger als das 8-fache 
des Nenn-
Eingangsstroms @1ms

Weniger als das 
8-fache des Nenn-
Eingangsstroms 
@1ms

Weniger als das 
8-fache des Nenn-
Eingangsstroms 
@1ms

AUSGANGSMERKMALE 1 kVA 1,5 kVA 2 kVA 3 kVA

Nennleistung 1000 W 1500 W 2000 W 3000 W
AC Energieverteilungssystem: IT, TN-S, TT
Verfügbare Phasen 1 1 1 1
Nullleiter verfügbar Ja Ja Ja Ja
Bemessungsspannung (stationär, 
Effektivwert)

200/208/220/230/240 V AC (Derating gilt für 200 V und 208 V Ausgangsspannungen)

Genauigkeit der Spannung ±1% ±1% ±1% ±1%
Gesamt-Oberschwingungsverzerrung (THDu), 100 % Last, Online-Modus
- Linear <1% <1% <1% <1%
- Nicht linear (gemäß IEC 62040-3) <4% <4% <4% <4% 
Gesamt-Oberschwingungsverzerrung (THDu), 100 % Last, Batteriemodus
- Linear <1% <1% <1% <1%
- Nicht linear (gemäß IEC 62040-3) <4% <4% <4% <4% 
Spannungssprung und Wiederherstellungszeit, 100% schrittweise Belastung

- Nicht linear (gemäß IEC 62040-3)
100 ms Erholung auf 
±10 %

100 ms Erholung auf 
±10 %

100 ms Erholung auf 
±10 %

100 ms Erholung auf 
±10 %

Übertragungszeit Online-Modus <--> 
Batteriebetrieb

0 ms 0 ms 0 ms 0 ms

Frequenz (stationär), bemessen

Synchronisiert mit Eingangsnetz:
45 - 55 Hz für 50 Hz-Systeme
54 - 66 Hz für 60-Hz-Systeme
40 Hz–70 Hz (CVCF-Modus, Derating auf 60%)

Änderung in Freilauf ±0,1 Hz ±0,1 Hz ±0,1 Hz ±0,1 Hz
Max. Slew-Rate <1 ±0,5 Hz/s <1 ±0,5 Hz/s <1 ±0,5 Hz/s <1 ±0,5 Hz/s
Nennstrom (ln), Effektivwert bemessen 4,6 A 6,9 A 9,1 A 13,7 A

Überlast am Wechselrichter

100 %<Last≤105 % 1 Stunde.
105%<Last ≤125% für 5 Minuten
125<Last≤150% für 30 Sekunden.
>150% für 500 ms.

Kurzschlussstrom des Wechselrichters im 
Online-Modus und im Batteriebetrieb 
(100 ms)*, Standardmäßig

13 A 20 A 27 A 40 A

Scheitelfaktor (lastunterstützt) 3 : 1 3 : 1 3 : 1 3 : 1
Eingangsleistungsfaktor, Bemessungswert 1.0 1.0 1.0 1.0

Verschiebung (zulässiger Vorhalt-/
Verzögerungsbereich)

0,3 kap. - 0,3 ind.
(0,3~0,8: Derating auf 
30%; 0,8~1: kein 
Derating)

0,3 kap. - 0,3 ind.
(0,3~0,8: Derating auf 
30%;0,8~1: kein 
Derating)

0,3 kap. - 0,3 ind.
(0,3~0,8: Derating auf 
30%;0,8~1: kein 
Derating)

0,3 kap. - 0,3 ind.
(0,3~0,8: Derating auf 
30%;0,8~1: kein 
Derating)

DOPPELTER UMWANDLUNGSWIRKUNGSGRAD IM ONLINE-MODUS, LINEARE LAST:
100% Last 91% 91% 93% 94%
75% Last 91% 91% 93% 93%
50% Last 89% 90% 92% 93%
25% Last 85% 86% 90% 91% 
Ecomodus-Effizienz, lineare Last 96% 97% 97% 97%

BYPASS—AUTOMATISCH: STATISCHER SCHALTER
Umschaltzeit: Wechselrichter an Bypass / 
Bypass an Wechselrichter / Wechselrichter an 
Ecomodus / Ecomodus an Wechselr.

≤4 ms/≤4 ms/≤4 ms/≤10 ms

Überlast im Bypass-Modus (Die Überlastdauer 
im Bypass-Modus ist FW-gesteuert und 
unterstützt den automatischen Neustart)

100% < Nennstrom ≤ 110% nicht begrenzt.
110% < Nennstrom ≤ 130% für 10 Minuten.
130% < Nennstrom ≤ 150% für 5 Minuten.
>150% Nennstrom für 500 ms.
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BATTERIEMERKMALE 1 kVA 1,5 kVA 2 kVA 3 kVA

Material Li-FePO4
Anzahl der 3,2-V-Zellen 15S3P 15S3P 24S3P 24S3P
Max. Ladestrom 1,5 A 1,5 A 1,5 A 1,5 A
Wiederaufladezeit  
(bis zu 90%)

3,7 h 3,7 h 3,7 h 3,7 h

Erhaltungsspannung 3,515 V/Zelle 3,515 V/Zelle 3,515 V/Zelle 3,515 V/Zelle
Abschaltpunkt 3,05 VDC/Zelle (ohne BMS-Kommunikation)

Batterietest Automatisch und manuell Automatisch und manuell Automatisch und manuell Automatisch und manuell

Autonomiezeit 1 1 kVA 1,5 kVA 2 kVA 3 kVA

USV-Innenraumbatterien 18/24/36/66 12/16/24/44 15/20/29/57 10/13/20/38

USV + 1 Batteriemodul 42/56/84/154 28/37/56/102 35/47/69/134 23/31/46/90

USV + 2 Batteriemodule 66/89/132/242 44/59/88/161 55/73/109/210 36/49/73/142

USV + 3 Batteriemodule 91/121/180/330 60/80/121/220 75/100/148/287 49/66/100/194

USV + 4 Batteriemodule 115/153/228/418 76/102/153/279 95/127/188/364 63/84/127/246

1) Batterieautonomie in Minuten bei 100 / 75 / 50 / 25 % Nennlast
Die angegebenen Laufzeiten sind geschätzte Werte, basierend auf einem Betrieb bei einer Betriebstemperatur von 20 °C unter Standardbedingungen.
Die tatsächliche Systemlaufzeit kann aufgrund verschiedener Faktoren variieren, z. B. Alter und Nutzung der Batterie, Lastprofil und Umgebungsbedingungen.

BENUTZEROBERFLÄCHE – KOMMUNIKATION 
RS232 an Sub-D9-Port Für den Service 
Konnektivitätssteckplatz Für Integration der optionalen Konnektivität und Relaiskarte 
Verfügbarer Steckplatz 1
Anzeige LCD-Display - physische Drucktasten
RPO Fernabschaltung aus 
EIN/AUS-Trockenkontakte Ja 
USB (Überwachungssoftware) Ja

A

B

C

D

ABSTÄNDE

ABSTÄNDE 1 kVA 1,5 kVA 2 kVA 3 kVA

MINDESTABSTAND FÜR EINZELNE USV

A 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 

B 0 cm 0 cm 0 cm 0 cm

C 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 

D 0 cm 0 cm 0 cm 0 cm

MINDESTABSTAND FÜR USV PLUS WEITERE SCHRÄNKE IN REIHE

A 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 

B 0 cm 0 cm 0 cm 0 cm

C 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 25 cm/10 Zoll 

D 0 cm 0 cm 0 cm 0 cm
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WÄRMEABLEITUNG 1 kVA 1,5 kVA 2 kVA 3 kVA 

Luftstrom Rückseite
Von der Vorderseite 
zur Rückseite

Von der Vorderseite 
zur Rückseite

Von der Vorderseite 
zur Rückseite

Wärmeableitung bei 100% 
linearer Last

120 W 170 W 177 W 226 W

Wärmeableitung mit 100% nicht-
linearer Last (gemäß 62040-3)

120 W 170 W 177 W 226 W

Luftstrom (25° - 30°) mit 100% 
nicht linearer Last

37 m3/h 42 m3/h 44 m3/h 59 m3/h

Wärmeableitung ohne Last 35 W 49 W 37 W 45 W

KABEL & TRENNSCHALTER
Länge des Eingangskabels 1500 mm 1500 mm 1500 mm 1500 mm
IEC 60898-1 oder IEC 60947-2
Eingang-Leistungsschalter DW Typ

16 A 16 A 32 A 32 A

Länge des externen Batteriekabels 400 mm 400 mm 400 mm 400 mm
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